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I. BEWERTUNG DER KOMMUNIKATIVEN KOMPETENZ (30 Punkte) 

 

Lesen Sie den Text und lösen Sie die folgenden Aufgaben: 

 

Zur Bedeutung von „König Fußball“ in der Welt 

Fußball ist eine der beliebtesten und verbreitesten Sportarten in der Welt. Er wird überall nach 

den gleichen Regeln gespielt. Die FIFA (Internationale Föderation des Verbandsfußballs) wurde 

1904 in der Schweiz gegründet und hat ihren Sitz in Zürich. Sie umfasst 208 nationale Verbände.  

265 Millionen Menschen in über 200 Ländern spielen Fußball. 325.000 Fußballvereine sind 

registriert, in denen 38 Millionen Menschen Fußball spielen, davon 6 Millionen Menschen in 

Deutschland in über 27.000 Vereinen. Dazu kommen ca.4 Millionen Hobbyfußballer (in 

Deutschland).  

Schon im 3.Jahrhundert v. CHR. kannte man in China ein Fußballähnliches Spiel, das man 

bereits mit einem Lederball spielte. In England wurde seit dem Mittelalter Fußball gespielt. Die 

Anfänge des modernen Fußballspiels wurden im 19.Jahrhundert ebenfalls in England gemacht. 

Damals bestand eine Mannschaft noch aus 15 bis 20 Spielern. 1857 wurde in England der erste 

Fußballclub gegründet. 1872 fand auch das erste offizielle Länderspiel zwischen einer 

englischen und einer schottischen Mannschaft statt. 1888 wurde die erste Profiliga gegründet, 

ebenfalls in England. Dies sind nur ein paar Gründe, warum England das „Mutterland des 

Fußballs“ genannt wird.  

Der Fußball kam von den britischen Inseln nach Deutschland. Der Gymnasiallehrer Konrad 

Koch führte den Fußball 1874 in Deutschland ein. 1900 wurde der deutsche Fußball-Bund 

(DFB) in Leipzig gegründet. Mit dem ersten deutschen Weltmeistertitel 1954 begann der große 

Erfolg der Sportart.  

Fußball ist Deutschlands beliebteste  Sportart. Der deutsche Fußball ist voll von kuriosen 

Ereignissen, Zufällen und wunderbaren Geschichten. Beim zweiten Weltmeistertitel der 

deutschen Nationalmannschaft 1974 im eigenen Land war Deutschland noch geteilt. Den dritten 

WM-Titel holte die Mannschaft 1990 in Italien. Zum ersten Mal gewann ein Mann seinen 

zweiten WM-Titel: der Trainer und Deutschlands bester Fußballer aller Zeiten: Franz 

Beckenbauer. Erst 24 Jahre später war es dann wieder soweit: 2014 wurde die deutsche 

Nationalmannschaft in Brasilien zum vierten Mal Weltmeister. 

 

Nr. Items Punkte 

1 Antworten Sie auf die Fragen. 

       a) Wie groß war am Anfang eine Fußballmannschaft? 

________________________________________________________________

________________________________________________________________ 

b) Wie lange spielt man Fußball in England? 
_____________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________________ 

c) Wo wurde die erste Profiliga gegründet? 
_____________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________________ 
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2 Welche Antwort trifft zu? Schreiben Sie die richtige Antwort. 

1. Fußball wird  ______________________________nach den gleichen 

Regeln gespielt. 

a) in Europa  

b) in der ganzen Welt 

c) in Asien 

 

2. _______________________________________________wurde  in der 

Schweiz gegründet und hat ihren Sitz in Zürich. 

a) Der internationale Fußballverein 

b) Der deutsche Fußballverein 

c) Internationale Föderation des Verbandsfußballs 
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3 Lesen Sie die Sätze und schreiben Sie richtig (R) oder falsch (F). BegründenSie 

Ihre Antwort mit den Sätzen aus dem Text. 

1. Die erste deutsche Profiliga wurde 1888 gegründet.  ________________ 

________________________________________________________________

_______________________________________________________________ 

2. Der deutsche Fußballspieler hat zum ersten Mal den zweiten 

Weltmeistertitel gewonnen.                              ________________ 

_______________________________________________________________ 

_______________________________________________________________ 
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4 Finden Sie im Text je ein Synonym für folgende Wörter und schreiben Sie diese 

nieder. 

enthalten - _____________________________________________________ 

Beginn  -  ______________________________________________________ 
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5 Betiteln Sie anders den Text. 

________________________________________________________________

________________________________________________________________ 
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6 Formulieren Sie den Hauptgedanken des Textes. (30-40 Wörter) 

________________________________________________________________
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II. BEWERTUNG DER LINGUISTISCHEN KOMPETENZ (20 Punkte) 

 

Ergänzen Sie:das konjugierte Verb, die Präposition, die Adjektivendung,das Personalpronomen, 

den unbestimmten Artikel, das Reflexivpronomen, das Partizip II, dasAdverb, die 

Komparativform des Adverbs, die Konjunktion. 

 

Nr. Items Punkte 

 Liebe Christiane, 

entschuldige, dass ich Dir so lange nicht mehr geschrieben  ____________ 

(wurde, habe, bin). Eigentlich wollte ich Dir diesmal  ____________ Schweden 

schreiben, aber jetzt bekommst du Urlaubspost von zu Hause. Als wir letzt  

______ Woche gerade losfahren wollten – hatte ich schon alle Blumen 

gegossen, Peter war schon bei den Nachbarn gewesen und hatte  ____________  

den Schlüssel gebracht, wir hatten sogar schon  ____________ Koffer in den 

Kofferraum gepackt - da bemerkte ich in Merles Gesicht mehrere rote Punkte. 

Sie hatte ____________ (mich, uns, sich) schon die ganze Woche vorher immer 

krank  ____________ (fühlen). Tja, es waren tatsächlich – wie von mir 

vermutet – die Windpocken. Na ja, wie auch immer, jedenfalls mussten wir 

dann natürlich zu Hause bleiben. Eine Katastrophe, dachte ich  ____________ 

(zuerst, immer, oft). Aber du glaubst es nicht: wir hatten schon lange nicht  

____________ (viel, mehr, am meisten) so einen schönen  ____________ 

(oder, aber, und) stressfreien Urlaub. 

 

Viele liebe Grüße auch an Andreas 

deine Karin 
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III. BEWERTUNG DER KULTURELLEN KOMPETENZ (20 Punkte) 

 

Schreiben Sie einen Text zur folgenden Aufgabe (70-80 Wörter): 

 

Nr. Item Punkte 

1 Rituale und Feste können sehr verschieden sein – je nach Region, Lebensstil 

und persönlichen Vorlieben. Beschreiben und charakterisieren Sie die 

Weihnachtsrituale  in Deutschland und Erlebnisse der Beteiligten.  
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IV. BEWERTUNG DER SOZIALEN KOMPETENZ (30 Punkte) 

 

Schreiben Sie einen Text zum unten angegebenen Thema in 180-200 Wörtern, in dem Sie Ihre 

Meinungen und Einstellungenäußern. Begründen Sie Ihre Meinung anhand von zwei Beispielen, 

indem Sie folgende Gliederung entwerfen: Einleitung, Hauptteil und Schluss.  

 

Nr. Item Punkte 

1 
Junge Erwachsene im Elternhaus 

Immer mehr Jugendliche bleiben noch bis ins hohe Erwachsenenalter bei den 

Eltern wohnen. Beschreiben Sie mögliche Gründe dafür und gehen Sie auf 

mögliche Konflikte oder Probleme im Zusammenleben der Generationen ein.  
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